
 
 

 

Psalm 100 
Joh. 2,13-25 
Joh. 3,1-36 

¨ 
• Wie wünscht sich der Allmächtige Gottesdienst? (Ps. 100) 
• Was tut Jesus am zuletzt erwähnten Passahfest (Lk 2,41ff), was hier? 
• Welche Frage stellt Nikodemus Jesus, mit welcher Antwort geht er heim? 

 
Joh. 4,1-54 
Luk. 4,14b-31a 
Matth. 4,13-17 

¨ 
• Wie weckt Jesus Sehnsucht bei der Samariterin, wie redet er über Sünde? 
• Was heißt „heute … erfüllt“; warum zitiert er nur die erste Vershälfte? 
• Aus welchen Gründen verlässt Jesus seinen Heimatort Nazareth? 

 

Matth. 4,18-22 
Luk. 4,31b-44 
Luk. 5,1-39 

¨ 
• Warum wählt Jesus bei den ersten beiden Berufungen zwei Brüderpaare? 
• In welchen Bereichen zeigt sich die Macht Jesu? 
• Was sind die Reaktionen Levis auf den Ruf zur Nachfolge? 

 

Joh. 5,1-47 
Matth. 12,1-21 ¨ 

• Worin liegt die Logik der Frage Jesu „Willst du gesund werden“? 
• Welches ist der erstgenannte Grund, Jesus töten zu wollen? 
• Wie argumentiert Jesus gegenüber den Vorwürfen, den Sabbat zu brechen? 

 

Mk. 3,13-19 
Matth. 5,1-48 
Matth. 6,1-18 

¨ 
• Welche drei Ziele verfolgt Jesus mit der Berufung seiner Jünger? 
• Welche „Funktion“ erfüllt die Bergpredigt bei Matthäus? 
• Welche drei Gebiete praktizierter Gerechtigkeit spricht Jesus hier an? 

 

Matth. 6,19-34 
Matth. 7,1-29 ¨ 

• Was sagt Jesus über das Sorgen und das liebe Geld? 
• Wie passt der Abschnitt über das Auge in diesen Zusammenhang? 
• Woran macht Jesus fest, wer zu ihm gehört und wer nicht? 

 

Luk. 7,1-35 
Matth.11,20-30 
Luk. 7,36-50 

¨ 
• Welches „Problem“ hat Johannes d.T., wie hilft ihm die Antwort Jesu? 
• Formuliere Verse 28-30 neu - ohne Worte des Originaltextes zu benutzen! 
• Wie beschreibt Lukas die Haltung Jesu Frauen gegenüber (7,13+44-47)? 

 

Luk. 8,1-3 
Matth.12,22-50¨ 

• Verfolge diese Frauen im Leben Jesu (Mk.15,40f; Jh.20,11ff; Lk.24,10; Apg.1,14)! 
• Was ist mit „Lästerung des Geistes“ in diesem Zusammenhang gemeint? 
• Inwiefern ist Jesus mehr als diese zwei Persönlichkeiten des AT? 

 

Matth. 13,1-23 
Mk. 4,26-29 
Matth.13,24-52 

¨ 
• Woran wird klar, dass jetzt ein neuer Abschnitt der Reden Jesu beginnt? 
• Was sagt dieses Gottesreichgleichnis, das sich nur bei Markus findet, aus? 
• Welches Bild vom „Reich der Himmel“ beschreiben diese Gleichnisse? 

 

Mk. 4,35-41 
Matth. 9,27-34 
Mk. 5,1 – 6,6a 

¨ 
• Was sagt Jesus, bevor sie in das Boot einsteigen und in den Sturm geraten? 
• Warum verbietet Jesus „Propaganda“, wenn er Menschen geheilt hat? 
• Weshalb kommt Jesus in seiner Vaterstadt (Nazareth) „so schlecht an“? 

 

Matth. 9,35-38 
Matth.10,1-42 
Mk. 6,12-30 

¨ 
• Welchen Einblick gibt dieser kurze Text in Jesu Empfindungswelt? 
• Welche Anweisungen gibt Jesus seinen Jüngern mit auf den Weg?  
• Worin liegt der tragische Zusammenhang zwischen V.13 und 14? 

 

Joh. 6,1-21 
Mk. 6,53-56 
Joh. 6,22-71 

¨ 
• Welche Prinzipien modernen Jüngerschaftstrainings praktiziert Jesus hier? 
• Wie hält es Jesus mit den Quasten (4. Mose 15,38+39 oder Matth. 23,5)? 
• Womit begegnet Jesus dem Ansinnen, ihn zum „Brotkönig“ zu machen? 

 

Mk. 7,1-37 
Mk. 8,1-26 ¨ 

• Welche Anwendungen „inwendig-auswendig“ bringt Jesus hier an? 
• Warum finden die Wunder in Randgebieten vom gelobten Land statt? 
• Worauf ist Sauerteig ein Bild (vgl. Mtth.13,33; 16,12; 1.Kor.5,6-8; Gal.5,9)? 

 

Matth.16,13-28 
Matth. 17,1-13 ¨ 

• Was ist das “Göttliche”, was das “Menschliche” in Petrus´ Aussagen? 
• Wer sind diejenigen, die den Tod nicht schmecken werden? 
• Was hat Petrus 40 Jahre nach dem Erlebnis noch beeindruckt (2.Pt.1,16ff)? 

 

Mk. 9,14-32 
Matth.17,24-27 
Matth. 18,1-35 

¨ 
• Warum wählt Jesus so harte Worte (ungläubig, wie lange euch ertragen)? 
• Was will der Herr Petrus mit diesem außergewöhnlichen Wunder sagen? 
• Welches gemeinsame Thema haben die verschied. Abschnitte von Kap. 18? 
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Auffällig an den Evangelien ist, dass nur wenige Kapitel (ca. 5) von der langen Zeit bis zum öffentlichen Auftreten 
Jesu berichten, viele Kapitel (ca. 60) über sein Wirken und Lehren innerhalb seiner letzten 3 Jahre informieren, der 
Hauptfokus aber auf die letzte Woche seines Lebens gerichtet ist (ca. 25 Kapitel). Dem Ausspruch des 
Hohenpriesters „Es ist besser, dass ein Mensch für das Volk stirbt“ (Joh. 11,50) ruft Jesus sein „Es ist vollbracht“ 
(Joh. 19,30) entgegen! 

 

Joh. 7,2-9 
Luk. 9,51-62 
Joh. 7,10-53 

¨ 
• Wie ist der weitere Weg der Brüder Jesu(Mtth.13,55; Apg.1,14; 15,13; Jud.1)? 
• Wie verstehen die verschiedenen Jünger Nachfolge, was entgegnet Jesus? 
• Welche falschen Vorstellungen über Jesus kommen in dem Abschnitt vor? 

 
Joh. 8,1-59 ¨ 

• Warum erlässt Jesus der Ehebrecherin ihre Strafe (5. Mose 22,22-24)? 
• Worüber redet Jesus zu den Pharisäern, worüber zu den gläubigen Juden? 
• Wie entgeht Jesus am Ende des Kapitels selbst dem Urteil (3.Mose 24,16)? 

 
Luk. 10,1-42 
Luk. 11, 1-13 ¨ 

• Wie konnte Jesus nach der Fehlsicht der 70 im Geist frohlocken (V.21)? 
• Heißt Jesu Antwort auf die Frage nach ewigem Leben (V.25) Nächstenliebe? 
• Formuliere das „Vaterunser“ neu, ohne Worte des Originaltextes zu nutzen! 

 
Matth.12,22-50 ¨ 

• Was ist die „Lästerung des Geistes“, die nicht vergeben werden wird? 
• Wofür gebraucht Jesus die AT-Beispiele des Jona und der Königin v. Saba? 
• Welche Anklagepunkte bringt Jesus den Pharisäern entgegen? 

 
Luk. 12,1-59 
Luk. 13,1-21 ¨ 

• Wovor warnt Jesus seine Jünger und die Volksmenge in Kap. 12? 
• Was sagt Lukas über die „Armen“ (4,17f; 7,22; 14,12ff; 16,19ff; 21,1ff u.a.)? 
• Was sagt Kap. 13 zu „Gottes Gerechtigkeit u. menschliche Verantwortung“? 

 
Joh. 9,1-41 ¨ 

• Welche Krankheitsursachen vermuten die Juden, welche gibt es außerdem? 
• Wieso offenbart sich Jesus erst so spät (9,11+35ff; vgl. 5,13-15)? 
• Wer sind die Blinden (V.39), wer die Sehenden? 

 
Joh. 10,1-39 ¨ 

• Wer sind die Diebe und Räuber, wer die Mietlinge, wer die anderen Schafe? 
• Nenne die bisherigen Gründe, Jesus zu töten (5,18; 8,59; 10,31)!  
• Wie kann das Zitat aus Ps. 82,6 in der Frage Jesus = Gott (V. 33) helfen? 

 

Joh. 10,40-42 
Luk. 13,22-35 
Luk. 14,1-35 

¨ 
• Wo befindet sich dieser Ort, wo viele an Jesus glauben? 
• Was sagt Jesus über den Weg der Errettung, was über das Verlorensein? 
• Welches gemeinsame Thema haben beiden Gastmahlgleichnisse? 

 
Luk. 15,1-32 
Luk. 16,1-13 ¨ 

• Welches Problem haben diejenigen, an die diese Gleichnisse gerichtet sind? 
• Was sagen diese Gleichnisse über das Wesen Gottes aus? 
• Was sollen wir an dem ungerechten Haushalter beispielhaft nachmachen? 

 
Luk. 16,14-31 
Luk. 17,1-10 ¨ 

• Was veranlasst Jesus, vom reichen Mann u. dem armen Lazerus zu sprechen? 
• Welches Mittel haben die Menschen, um der ewigen Pein nicht zu begegnen? 
• Von welchen Merkmalen geistlicher Reife redet Luk. 17,1-10? 

 
Joh. 11,1-54 ¨ 

• Charakterisiere (mit Joh. 11) kurz die Personen Thomas, Maria und Martha! 
• Was sagt dieser Text über die Gefühlswelt Jesu (11,1-11+33-35)? 
• Was ist der ausschlaggebende Punkt, Jesus töten zu wollen? 

 
Luk. 17,11-37 ¨ 

• Wie sieht das Schicksal eines Aussätzigen aus (3.Mo 13,46; 4.Mo 5,2+3)? 
• Von welchem Tag des Menschensohnes redet Jesus hier? 
• Warum wählt Jesus als Beispiel die Tage Noahs und die Tage Lots? 

 

Luk. 18,1-14 
Psalm 134 
Mk. 10,1-31 

¨ 
• Welche Aspekte des Gebets spricht Jesus in diesen beiden Gleichnissen an? 
• Woran appelliert der Psalmdichter in diesem kurzen Stufenlied? 
• Was sagt der Abschnitt über das Ausmaß und den Lohn der Nachfolge? 

 
Matth. 20,1-34 
Luk. 19,1-28 ¨ 

• Was ist „gerecht“ in den Augen der Menschen, was in den Augen Gottes? 
• Was ist der Anlass für Zachäus, Jesus zu suchen, was die Folge? 
• Warum reagiert der Edelmann nach seiner Rückkehr so „unedelmännisch“? 

 

Joh.11,55-12,11 
Luk. 19,29-44 
Psalm 118 

¨ 
• Stelle den Charakter Marias dem von Judas Ischariot gegenüber! 
• Vergleiche diese Begebenheit mit Sacharja 9,9 (vgl. Matth. 21,5)! 
• In welchen Zusammenhang stellt das Zitat aus V.26 den Jerusalemeinzug? 

 

Mk. 11,12-18 
Joh. 12,20-50 
Mk. 11,19-26 

¨ 
• Wie hängt das Feigenbaumerlebnis mit der 2.Tempelreinigung zusammen? 
• Wie passt die Menschensohnverherrlichung zum sterbenden Weizenkorn? 
• Wie zeigt sich echter Glauben in diesen Versen? 

Schwarze Schrift: synoptische Texte (kommen in mehreren Evangelien vor) 
Grüne Schrift: kommt nur bei diesem Autor vor 
Rote Schrift: passende Psalmen (Text enthält in der Regel ein Zitat aus diesem Psalm) christen.de 
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